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Das Nebelhorn hat nicht nur vorn
Nein, hinten hat es auch ein Horn,

Man ahnt, enttäuscht von hinnen strebend,

Das hintere sei tonangebend.

Sl. Bürokratius milifaris
Die Behandlung des K o r p s m a t e r i a I s :

(Notizen nach einem Vortrag)

Wenn man die Blachen im Freien
aufhängt, und wenn es dann regnet,
wird's naf).

Es ist unangenehm in einem Zelt zu
schlafen, wenn hie und da ein Tropfen
auf die Nase oder den Augendeckel
fällt; und drehen kann man sich nicht,
weil sonst der Tropfen auf einen
andern Körperteil fällt.

Wenn man auf eine Zeltblache tritt,
gibt es ein Loch, entweder ein kleines
Loch oder ein grohes Loch, aber es

gibt ein Loch.

Wenn ein Loch im Hafersack ist, sieht
man das am Hafer der verloren geht;
es gibt einen Streifen bis zum Pferd.

(Ein Tornister sei in den Bergen
verloren gegangen) ein Tourist hat
den Tornister typisch gefunden.

Wir repertieren

ausgenommen die Ausnahme.
Wenn eine Wolldecke verbrannt ist,

dann riecht man das und zwar mit der
Nase.

Wenn Motten in Wolldecken kommen,

dann können sie beschädigt werden

durch Motten. B-

Kinderfrage

warum essen wir mit alten und

gesprungenen Tellern und Tassen, wenn
wir keine Gäste haben? -rik-
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